
Antrag auf Ermäßigung der Abfallgebühr gemäß § 4 Abs. 3 Gebührenordnung 

für 1-Personen-Gewerbebetriebe im Lahn-Dill-Kreis 
                                            Gültig ab dem übernächsten Monat nach Antragseingang 

 Hiermit zeige ich an, dass ich in der Stadt/Gemeinde …………………….…………. ein Kleinstgewerbe mit 

einem Beschäftigten betreibe, bei dem so geringe Abfälle anfallen, dass eine Entsorgung gemeinsam mit 

dem im Haushalt anfallenden Abfall erfolgen kann. 

Hinweis:    Firmeninhaber, soweit sie im Betrieb tätig sind, sowie ständig mitarbeitende Familienangehörige 
gelten als Beschäftigte im Sinne der Gebührensatzung.  

Grundstückseigentümer/in:  Telefon:  

Anschrift:  Gebühren Nr. 
Gemeinde/Stadt 

 

Firmeninhaber und 
Firmenanschrift sowie 
Standort des 
Restabfallbehälters 

 

Art des Gewerbes 
bzw. ausgeübte 
Tätigkeit 

Anzahl der 
Mitarbeiter 
(inkl. 
Firmeninhaber) 

 

Ich erkläre, dass alle auf dem Grundstück anfallenden Abfälle aus dem Kleinstgewerbe ordnungsgemäß 
zusammen              mit dem im Haushalt anfallenden Abfall entsorgt werden. Mir ist bekannt, dass bei 
einer Reduzierung der Gewerbeabfallgebühr auf ½ EGW kein eigener Anspruch auf Gefäßraum für das 
Gewerbe besteht! 

_________________________________________________________________________________________________________________  

      Ort, Datum       Unterschrift Grundstückseigentümer/in   Unterschrift Firmeninhaber/in / Gewerbetreibende/r 

          NICHT VOM ANTRAGSTELLER AUSZUFÜLLEN 

           Mitteilung der Abfallwirtschaft Lahn-Dill an die Stadt/Gemeinde zur Veranlagung 

            Die Veranlagung ist ab dem ………………………………. anzupassen. 

                               Ort, Datum                                        Unterschrift des/der Sachbearbeiters/in 

           Der Antrag ist abzugeben oder zu übersenden: 

Abfallwirtschaft Lahn-Dill   

Eigenbetrieb des Lahn-Dill-Kreises 

Karl-Kellner-Ring 47– 49 

35576 Wetzlar 

(Tel. 0 64 41/4 07-18 24 oder 4 07-18 18, Fax 0 64 41/4 07-18 01) 

 

 

 


